
Die Geschichte vom Regenbogen 
 

Eines Tages sind alle Farben der Welt zusammengekommen und fingen an darüber zu 

diskutieren, welche Farbe die WICHTIGSTE und BESONDERSTE ist: 

 

GRÜN sagte: „Sicherlich bin ich die wichtigste Farbe. Ich bin die Farbe des Lebens 

und der Hoffnung. Ich bin für die Wiese, die Bäume und die Blätter ausgewählt. Schaut 

mal auf die Erde, alles ist mit meiner Farbe bedeckt!“ 
 

 BLAU ist ihm ins Wort gefallen: „Du bist nur die Farbe der Erdoberfläche.  

Aber ich bin sowohl die Farbe des Himmels als auch des Meeres.  

Das Blau gibt den Menschen Ruhe und Gemütlichkeit!“ 

 

 GELB hat das Wort ergriffen „ Macht ihr Witze?? Ich bin die Farbe die dieser Welt 

die Wärme gibt. Ich bin die Farbe der Sonne. Ohne mich würdet ihr alle erfrieren.“ 

 

ORANGE fiel ihm ins Wort: „Und ich bin die Farbe der Gesundheit! Die Vitamine 

 für die Menschengibt es immer in meiner Farbe. Denkt an Orangen und Karotten!  

Und vergesst nicht die schönen Farben beim Sonnenauf- und Untergang!“ 
 

ROT konnte sich nicht mehr halten: „ Ich bin euch allen überlegen!! Ich bin  

die Farbe des Blutes. Kann es das Leben ohne Blut geben. Ich bin die Farbe  

der Gefahr und des Mutes, des Krieges und des Feuers, der Liebe und der Leidenschaft!!  
 

VIOLETT stand auf: „Ich bin Euch allen überlegen. Ich bin die Farbe der Könige 

 und des Vermögens. Sie haben  mich ausgewählt. Ich bin die Farbe der Autorität und 
der Weisheit, die Menschen beachten mich und gehorchen mir.  

 

Und alle Farben haben gemeinsam einen heftigen Streit angefangen.  
In diesem Augenblick blitzte und donnerte es plötzlich und es fing an zu regnen. 

Alle Farben umarmten sich voll Angst und hörten die Stimme des Regens:  

„Was soll dieser Streit? Wisst ihr nicht, dass Gott euch alle für einen bestimmten Zweck 

gemacht hat, einzigartig und verschieden? Er liebt euch alle. Reicht euch die Hände und 

kommt mit mir. Wir werden einem großen, farbigen Bogen über den Himmel spannen, 
zur Erinnerung daran, dass er euch alle liebt, dass ihr in Frieden zusammenleben könnt; 

ein Versprechen, dass er bei euch ist - ein Zeichen der Hoffnung für die Zukunft!." 

Und wann immer Gott die Welt mit Regen wäscht und mit der Sonne trocknet, setzt er 
den Regenbogen an den Himmel. Er will, dass wir alle einender schätzen. 

Habt immer Verständnis für euch selber und für andere! 
Jeder sieht die Welt so wie er kann. Versuche den anderen zu verstehen. 

Vergib und vertraue, habe Mut anders zu sein, ausgeglichen und weise.  

Dann kannst du viel Ärger loslassen und in Liebe noch heller und bunter erstrahlen!

Mein Erstkommunion 

Vorbereitungsheft 
 

 

 

       _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   
 

 

 

 

 

 
 

 

Pfarre Oberndorf bei Salzburg 

Christi Himmelfahrt 10.Mai 2018 



Jesus, 

bald kommst du 

im heiligen Brot zu mir. 
 

Du willst mir nahe sein. 
 

Mach mich stark 

für meinen Lebensweg! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Ich freue mich auf die Erstkommunion! 

Gemeinsam mit mir  

auf dem Weg zur Erstkommunion  

sind in der Gruppe: 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Oben bitte die Namen  

der Kinder 

aus der Gruppe eintragen 

 

hier ein Bild  

 der Erstkommunion-Gruppe 

einkleben 

 



Unsere Kirche 
 

Wir sind eine lebendige Kirche,  

 

wenn wir _____________ gehören, 

 

uns __________, 

 

miteinander __________, 

 

miteinander __________, 

 

miteinander __________, 

 

miteinander __________. 
 

Setze die Wörter richtig ein: 

essen, beten, feiern, mögen, teilen, zusammen 

 

 

Jesus, 

du bist in unserer Mitte, 

und wir sind mit dir  

und den anderen verbunden. 

Miteinander können wir Freundschaft  

und Freude erleben. 

Danke, dass auch du unser Freund bist. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke für  

 

Amen!



Meine Taufe – Mein Name 
 

 

 Ich bin am  ___________________ 

 

in der (Pfarr)kirche ____________ 

getauft worden. 

 

 Mein Taufpate / Meine Taufpatin 

 

ist _________________________ 

 

 Mein/e Namensheilige/r ist der/die 

 

Hl. _________________________ 

 

 Mein Name bedeutet 

 

___________________________ 

  

 Mein Namenstag ist am  _________ 

 

Jesus sagt: „Ich bin das Brot“ 

 

 
 

Ich bin ganz bei mir. 

Jesus, du kommst zu mir. 

 

Jesus sagt: 

„Ich bin ganz für dich da“ 



Unser Brot – eine Verwandlung 
 

Guter Gott! 

Im kleinen Korn ist Leben verborgen. 

Wir warten, 

dass es keimt, sich entfaltet, wächst. 

Lass auch das Gute in uns wachsen. 

Amen. 

 

Gott sorgt für uns 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser tägliches Brot gib uns heute 

 Interessant an meinem/r 

                Namenspatron/in finde ich: 
 

___________________________ 
 

___________________________ 

 

 Ich habe den Namen weil: 
 

___________________________ 

 

 

 

 
Platz für ein Heiligenbild  

oder den eigenen Namen  

in schönen bunten Buchstaben,  

verziert, … 
 

 

 

 
Diese Seiten bitte zuhause gemeinsam  

mit den Eltern ausfüllen! 

Alle Daten zur Taufe  Taufschein! 

Infos zu Namen/Heiligen unter: www.heiligenlexikon.de  

www.heilige.de oder www.wikipedia.de  

http://www.heiligenlexikon.de/
http://www.heilige.de/
http://www.wikipedia.de/


 

 

 

 

 

Im Namen des Vaters, 
Gott der immer bei mir ist. 

 

Im Namen des Sohnes, 
Jesus der uns verbindet. 

 

Im Namen des Hl. Geistes 
Die wirkende Kraft Gottes,  

die uns ermutigt.  

 

Die Freunde von Jesus  

haben ein Zeichen 

 

 


